
456

MARKT UND PRAXIS  |   Special  Pakt für Verkehrssicherheit

456 Straßenverkehrstechnik  6.2021

alternativer Wege für den Transport unserer 
Materialen zur Entlastung des Verkehrs – von 
der Straße auf die Schiene.

Der gemeinsame Austausch, das Betrachten 
der Situation aus mehreren Blickwinkeln, ist 
hierfür ein entscheidender Faktor und uner-
lässlich. Nur wenn wir wissen, welche Bedürf-
nisse bestehen, können wir darauf hinwirken 
eine Lösung zu entwickeln, um mehr Sicher-
heit für alle Beteiligten einer Baumaßnahme 
auf der Autobahn zu erreichen. Bei der Ver-
kehrssicherung tragen wir die Verantwortung 
für Menschenleben; wir arbeiten täglich mit 
dieser Verpflichtung im Hinterkopf!

 Weitere Informationen
IBOTECH GMBH & CO KG
D-68766 Hockenheim
www.ibotech.eu

Auch wir als Unternehmen 
in der Verkehrssicherungs-

branche unterstützen den 
Pakt für Verkehrssicherheit. 
Gemeinsam mit unseren Part-
nerunternehmen IBO Traffic 
GmbH und IBOMADE GmbH 
wollen wir die Sicherung von 
Arbeitsstellen im Straßenver-
kehr sowohl für die Arbeiten-
den, als auch für die Verkehrs-
teilnehmer sicherer gestalten. 
Es ist unser Bestreben, bei der 
Ausführung unserer Leistungen 
die Eingriffe in den Straßen-
verkehr möglichst gering zu halten und trotz 
der Baustellensituation eine klare, unmissver-
ständliche Verkehrsführung herbeizuführen, 
um Unfälle zu vermeiden.
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Zeit Verantwortung zu übernehmen
Wir haben uns daher zur Auf-
gabe gemacht, gemeinsam mit 
unseren Auftraggebern, sei es 
Baufirmen oder öffentliche 
Auftraggeber, zeitgemäße und 
innovative Lösungen für mehr 
Sicherheit auf der Straße zu 
erreichen. Kritik unserer Auf-
traggeber nehmen wir regelmä-
ßig zum Anlass, um uns selbst 
zu überprüfen und verbesserte 
Vorgehensweisen zu erarbeiten. 
Sei es durch die Entwicklung 
von Sonderelementen für trans-
portable Schutzeinrichtungen 

(Dreh-Kipp-Elemente, Notöffnungen usw.) 
oder Verkehrstechnik der neusten Generation 
(Wechselverkehrszeichen, mobile Stauwarn-
anlagen etc.), aber auch durch das Nutzen 

Adem Bogocli,  
Geschäftsführer der  
IBOTECH GMBH & CO. KG

Das weltweite Verkehrsaufkommen wächst 
und findet zum Großteil auf der Stra-

ße statt. Wo auch immer Straßen repariert, 
saniert oder erweitert werden, sorgen u.  a. 
Warnleuchten, Leitbaken und Absturzsiche-
rungen sowie LED-Wechselverkehrszeichen 
dafür, dass der Verkehr sicher und effizient an 
Gefahrenstellen vorbeigeleitet wird. 

Der Hersteller von mobiler Verkehrssicherung 
Adolf Nissen Elektrobau bietet das komplette 
Lösungsspektrum für die Absicherung von Ge-
fahrenstellen jeglicher Art im Straßenverkehr. 
Das Produktspektrum reicht von einfachen Ba-
ken und Leuchten bis hin zu komplexen, inno-
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Sicherheit als Mission
Dank des  
Anprallschutz- 
Systems Rambo II 
haben sowohl  
der Fahrer des 
Pkw als auch der 
des Lkw den  
Zusammenstoß 
unbeschadet 
überstanden

vativen Anlagen für das Verkehrsmanagement. 
Hinzu kommen Spezialanfertigungen für die 
Einsatzkräfte von Polizei, Feuerwehr und THW. 
Die meisten Produkte lassen sich modular mit 
leistungsstarken Leuchten verschiedener Klas-
sen kombinieren. In jeder einzelnen Entwick-
lung steckt das Wissen und die Möglichkeiten, 
jeder Anforderung gerecht zu werden.  Das 
Unternehmen aus Tönning fertigt nahezu alle 
seiner Produkte in Deutschland.

Aber nicht nur mit diesem Basissortiment, 
auch mit der Entwicklung dynamischer An-
lagen hat das Unternehmen dem mobilen 
Verkehrsmanagement entscheidende Impulse 

gegeben. Vor allem durch individuelle Anfer-
tigungen und den Einsatz leistungsstarker 
LED-Technologie lassen sich selbst die an-
spruchsvollsten Aufgaben effizient erfüllen.

Mobile Sicherheitssysteme  
für das große Ziel Vision Zero

Für den Erhalt der Infrastruktur sind Bau-
stellen im Straßenverkehr unerlässlich, je-
doch beeinträchtigen sie die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer. Hier bieten besonders 
mobile Sicherheitssysteme, wie z. B. der 
Drop & Pick Van, der mobile VarioSign LED-
Anhänger Pharos und die mobilen Anprall-
Schutzsysteme, zuverlässigen Schutz. Sie 
lassen sich ohne großen Aufwand einsetzen 
und reduzieren die Risiken aller Verkehrsteil-
nehmer deutlich. „Mit unseren innovativen 
Produkten leisten wir einen erheblichen Bei-
trag, die Zahl an Verletzten und Verkehrs-
toten zu minimieren. Mit ihnen kommen 
wir dem Ziel Vision Zero ein großes Stück 
näher“, erläutert Jan Vogt, kaufmännischer 
Geschäftsführer von Nissen.

 Weitere Informationen
Adolf Nissen Elektrobau GmbH + Co. KG
D-25832 Tönning
www.nissen-germany.com
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